
Name: Klasse: Datum: 

Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Krim (von Felix Heinimann, Patrick Kenel, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Krim&oldid=128888)

Die Ursprünge des Streits um die Krim gehen auf die sowjetische 

zurück. Die Sowjetunion bestand aus mehreren Teilrepubliken, auch wenn nur die Kommunistische

 das Sagen hatte. Im Jahr 1954 war Sergej Chruschtschow der

Parteichef. Er selbst kam aus der Teilrepublik . Er übertrug die Krim

von der russischen Teilrepublik zur ukrainischen. Das machte damals nicht so viel aus. Aber nach dem

Ende des Kalten  um das Jahr 1990 wurde die Krim darum ein Teil des

unabhängigen Staates Ukraine. Die Russen auf der Krim hatte nun das Gefühl, unter fremder

 zu leben. A/erdings ist die Ukraine ein zweisprachiger Staat, in dem

nicht nur Ukrainisch, sondern auch Russisch  ist.

Im Jahr 2014 änderte sich die Lage plötzlich: Es tauchten Kämpfer auf, die zu keinem

 zu gehören schienen. Unterstützt wurden sie aber auf jeden Fa/ von

Russlands Präsident Putin. Er gab ihnen  und Geld. Die Kämpfer

bedrohten Politiker und forderten von ihnen eine Volksabstimmung darüber, zu welchem Land die

 gehören so/te.

Mehr als 90 Prozent stimmten bei dieser Abstimmung für den Anschluss an Russland. Die EU und andere

 wo/en das Ergebnis jedoch nicht anerkennen. Sie werfen Putin vor,

er habe die  auf unfaire Weise beein8usst. So sei die Bevölkerung auf

der Krim eingeschüchtert gewesen, weil  dort russische Soldaten

stationierte, während die ukrainischen Soldaten entwa:net wurden. Außerdem bezahlte er

, die russische Propaganda auf der Krim verbreitet haben.

Putin weist diese  zurück und betont, dass es eine vo/kommen

demokratische Abstimmung war. Zudem spricht er vom  der Völker.

Nach diesem steht es jedem Volk frei, über sich selbst zu bestimmen. Die Russen auf der Krim hätten

also das Recht, zu  zu gehören.


